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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,
nun ist die große Urlaubs- und Ferienphase des Sommers 2023 schon wieder Geschichte.
Wir hoffen, Sie haben sich alle gut erholt und sind gesund in unsere Stadt zurückgekehrt. Ich wün-
sche allen einen schwungvollen Wiedereinstieg in das Berufsleben und in den Schulalltag. Vor allem 
unseren Schulanfängern wünsche ich viel Freude und Erfolg beim Lernen.

Klarere Konturen nimmt jetzt auch die vorgesehene Neugliederung der Stadt Berga/Elster und der 
Gemeinde Wünschendorf/Elster an. Der Gesetzentwurf ist momentan in der öffentlichen Anhörung 
als Voraussetzung für die Beschlussfassung durch den Thüringer Landtag. Wir sind also auf einem 
guten Weg.

Begonnen hat am 5. August das Projekt �das rauschen der weißen elster�, organisiert vom Team 
Clodramühle um Peer Salden. In 6 Veranstaltungen kann man das Phänomen �Rauschen� zwischen 
Berga/Elster und Wünschendorf/Elster durch Musik, 
Tanz, Malerei, Natur und Gespräche kennenlernen. 
Gern hat sich auch die Stadt Berga/Elster in dieses 
spannende und tolle Kunstprojekt eingebracht. 
Ein großes Dankeschön an die kreativen Macher.

Fotos: SV Berga/E. 

In wenigen Tagen steht die Kirmes in unserer Stadt wieder auf dem Programm. Lassen wir uns 
überraschen, welche Höhepunkte uns diesmal erwarten werden. Wir sehen uns.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung des öf-
fentlichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner 
zur Verfügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon einige 
Tage zurückliegt. 
Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft, genießen Sie den (restlichen) Sommer 
und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister Heinz-Peter Beyer
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Öffentliche Bekanntmachung
�	 15. Sitzung des Stadterneuerungs-, Bau- und 
	 Vergabeausschusses
�	 am Dienstag, dem 29.08.2023, um 19:00 Uhr
�	 in 07980 Berga/Elster � Am Markt 2 � 
	 Sitzungszimmer im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1: 	Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung 

zur Sitzung durch die Ausschussvorsitzende

Top 2: Auftragsvergaben
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

gez. Eveline Lippold � Ausschussvorsitzende

Erfassung von Vorkommen invasiver 
gebietsfremder Krebsarten in Thüringen 

(2023 � 2024)
Die vier gebietsfremden Krebsarten Kamberkrebs (Orconectes 
limosus), Signalkrebs (Pacifastacus leniusculus), Roter Ameri-
kanischer Sumpfkrebs (Procambarus clarkii) und Marmorkrebs 
(Procambarus fallax f. virginalis) verdrängen durch direkte Le-
bensraum- und Nahrungskonkurrenz und als Überträger der 
Krebspest gebietsheimische Krebsarten wie Stein- und Edel-
krebs. Auf der Unionsliste der Verordnung (EU) Nr. 1143/2014 
werden sie daher als invasive gebietsfremde Arten von unions-
weiter Bedeutung eingestuft. Des Weiteren werden die Arten 
Amerikanischer Rostkrebs (Faxonius rusticus) und Viril-Fluss-
krebs (Orconectes virilis) auf der Unionsliste geführt, die bisher 
noch keine Vorkommen in Deutschland haben.
Als Naturschutzfachbehörde hat das Thüringer Landesamt für 
Umwelt, Bergbau und Naturschutz (TLUBN) die Aufgabe, die 
Naturschutzbehörden fachlich zu beraten und zu unterstützen 
sowie die dafür erforderlichen wissenschaftlichen Grundlagen 
und Daten zu Natur und Landschaft bereitzustellen, insbeson-
dere die Arten, Biotope und Lebensraumtypen zu erfassen (vgl. 
§ 23 Abs. 1 Thüringer Naturschutzgesetz).
Im Rahmen eines durch das TLUBN erteilten Auftrages sollen 
Vorkommen invasiver gebietsfremder Krebsarten im Freistaat 
Thüringen im Zeitraum 2023 � 2024 erfasst werden (Beginn 
September 2023). Zur Erfüllung dieses Auftrages werden an Thü-
ringer Gewässern Geländeerfassungen durchgeführt. Begehun-
gen der Uferpartien an Stand- und Fließgewässern �nden dabei
überwiegend bei Dunkelheit statt, da so die Sichtung der dämme-
rungs- und nachtaktiven Tiere wahrscheinlicher ist. Ein Fangen 
von Tieren ist nicht vorgesehen.
Das damit verbundene Betretungsrecht der Grundstücke ergibt 
sich aus § 30 des Thüringer Naturschutzgesetzes und wird nach-
folgend auszugsweise wiedergegeben:
�(1) 	Die Bediensteten der Naturschutzbehörden, der Natur-

schutzfachbehörde einschließlich der Staatlichen Vogel-
schutzwarte, � sowie die, die von ihnen beauftragt � 
wurden, � sind berechtigt, zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
Grundstücke mit Ausnahme von Wohngebäuden zu betre-
ten. Sie haben sich auf Verlangen zu legitimieren. 

(4) 	 Das Betreten und Befahren erfolgt auf eigene Gefahr. Durch 
die Duldungsverp�ichtung werden keine besonderen Sorg-
falts- oder Verkehrssicherungsp�ichten [für den Grund-
stückseigentümer] begründet.�

Der Auftragnehmer des TLUBN kann seine Tätigkeit und Be-
auftragung durch eine vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung 
belegen.
Weitere Informationen zum Thema invasive gebietsfremde Arten 
�nden Sie auf der Internetseite des TLUBN unter https://tlubn.
thueringen.de/naturschutz/invas-arten.
Ansprechpartnerin: TLUBN, Ref. 31, Tina Buchmann (tina.buch-
mann@tlubn.thueringen.de)

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen 
Ehe- und Altersjubilaren und 
wünscht Ihnen alles Gute, 
vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,

neues Schuljahr. Für manche sogar das erste Schuljahr. Andere 
haben die Schule längst hinter sich, und dennoch auch hier ein 
neuer Start.
Mal schauen, was da alles kommt. Zum Lernen und Üben und 
Anwenden, und überhaupt.
Möge es ein �zweites Halbjahr� werden, was getragen ist von 
Kraft, guten Ideen, manch tollen Pausen und wichtigen Phasen 
des Schaffens.
Ich glaube, es ist eine Zeit, die genauso wie alles andere von 
Gott selbst begleitet sein wird.
�Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel 
frohlocke ich.� � Ein Vers aus einem alten Gebet (Psalm 63). 
Ich wünsche Ihnen einen gesegneten Neustart nach den Ferien 
mit Frohlocken und Segen! 
Herzliche Grüße, Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 3. September � 13. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Schulanfang 
	 St.Erhard Kirche Berga 
	 (Einladung an alle Schülerinnen und Schüler, an alle 
	 1.Klässler und alle, die das neue Schuljahr mit Segen 
	 beginnen wollen)
14:00 Uhr 	 Kirchfest mit u.a. Fussball in Clodra, 
	 Hoffnungskirche und im Anschluss auf dem 
	 �Töpferberg�

Sonntag, 10. September � 14. Sonntag nach Trinitatis
08:30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10:00 Uhr 	 Kirche Großkundorf
14:00 Uhr 	 Kirmes-Gottesdienst St. Erhard Kirche Berga, 
	 im Anschluss Kaffee und Kuchen
	 Kirmesgottesdienst mit Jubelkon�rmation. 
	 (Melden Sie sich bitte im Pfarramt, sollten Sie vor 
	 25, 50, 60, 65, 70, 75 Jahre kon�rmiert worden sein 
	 und das Jubiläum of�ziell begehen möchten.)– Ende amtlicher Teil –

Amtliche Bekanntmachungen Information aus dem Rathaus

Das Einwohnermeldeamt 
der Stadt Berga/Elster bleibt in der Zeit 

vom 18.09.2023 � 29.09.2023 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung! 

gez. Heinz-Peter Beyer � Bürgermeister

����������������������

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 � 12.00 Uhr, Do. 13.00 � 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532
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turnier laufen wird, eröffnen der Bürgermeister, unsere Pfarrerin 
und der Vereinsvorsitzende des Brauchtums- und Kirmesvereins 
inzwischen schon traditionell die Kirmes 2023.
Danach starten wir zu einer WANDERUNG der besonderen ART! 
Etwa zeitgleich werden Wünschendorfer Bürger Richtung Berga 
laufen und wir Bergaer Richtung Wünschendorf. Auf ‰ Strecke 
treffen wir uns ca. 13.45 � 14.00 Uhr an der ehemaligen Ham-
mermichelbaude, gegenüber der Clodramühle, um symbolisch 
ein Band zu verknoten, was unser Zusammengehen ab dem 
01.01.2024 dokumentieren soll. Damit werden sich für unsere 
beiden Kommunen neue Möglichkeiten ergeben und gemeinsam 
wollen wir die vor uns stehenden Aufgaben meistern.
Anschließend geht es zurück nach Berga. Am Klubhaus erfolgt 
natürlich die Auswertung und Prämierung des Skatturniers 
und auch für das leibliche Wohl wird durch den Brauchtums- und 
Kirmesverein gut gesorgt sein.
Das eigentliche Kirmeswochenende beginnt dann am Freitag, 
dem 08.09.2023. Gegen 15.00 Uhr ist das Eintreffen der Dele-
gationen aus den Partnerstädten geplant, die zu einem kleinen 
Empfang im Rathaus erwartet werden. Sie werden � nachdem 
sie ihre Quartiere bezogen haben � zurück auf dem Festplatz 
sein, wo sie mit uns allen gemeinsam feiern.

Folgende Programmpunkte sind geplant:
Freitag, 08.09.2023 
ab 16.00 Uhr 	 Festplatzbetrieb mit
	 Marmeladen- und Holunderschnaps-
	 verkostung, musikalischer Unterhaltung 
	 mit Ralf Dietsch,
	 Fackelumzug und Schalmeienmusik der
	 Neugernsdorfer Schalmeien
	 Galerie von Kinderbildern und -basteleien 
	 zum Thema �Der Herbst steht auf der Leiter�, 
	 voraussichtlich werden die beiden Bergaer 
	 Kitas, die beiden Wünschendorfer Kitas, die 
	 Grundschulen von Berga und Wünschendorf 
	 sowie unsere Partnerstädte beteiligt sein.
Samstag, 09.09.2023
ab 10.00 Uhr 	 Stellen zum Festumzug, der natürlich wieder 
	 moderiert wird, ab 11.00 Uhr Start,

ab 12.00 Uhr 	 Festplatzbetrieb am Klubhaus,
	 Platzkonzert der Kleinreinsdorfer Schalmeien
ab ca. 14.30 Uhr 	Programm im Festzelt u. a. mit dem 
	 gemeinsamen Programm unserer beiden 
	 Kindertagesstätten, den Tanzgruppen des 
	 Bergschen Carnevalvereins, der Krönung des/
	 der Marmeladen-Königs/-Königin und des 
	 Grafen oder der Grä�n Holunder zu Berga
	 Festplatzbetrieb mit Kinderbelustigung, 
	 Brettchenlotterie mit vielen schönen Preisen, 
	 Schätzen eines Erntekorbes u. v. a. m.
	 Kulinarisch wird natürlich auch viel geboten, 
	 so u.a. das große Kuchenbuffet des BCV�
	 leckerer geht es nicht!
	 Kaffee gibt es selbstverständlich auch dazu ...
	 Gulaschkanone, Roster, Steaks, Belgische 
	 Fritten, Fischbrötchen, Röhrenkuchen, Curry-

	 Würste und Burger, süße Naschereien und 
	 natürlich alkoholische und alkoholfreie 
	 Getränke!
Ab 20.00 Uhr 	 GROSSE KIRMESDISCO im Festzelt

Sonntag, 10.09.2023 
ab 10.00 Uhr 	 gemeinsames Aufräumen mit Frühschoppen 
	 � jeder, der uns helfen möchte, kann das gerne 
	 tun.
ab 14.00 Uhr 	 Festgottesdienst in der evangelisch-
	 lutherischen Kirche in Berga mit gemeinsamem 
	 Kaffeetrinken und der Möglichkeit des 
	 Kirchturmbesteigens mit einem herrlichen Blick 
	 über Berga.

Das alles geht aber nur mit Ihnen/mit Euch gemeinsam! Des-
halb rufen wir Euch auf, schmückt die Grundstücke und Häu-
ser, lasst der Fantasie freien Lauf! Stellt uns selbstgemachte 
Marmeladen und Holunderschnapsproben zur Verfügung und 
merkt euch auf alle Fälle die Termine vor!
Wer noch Ideen hat, sich irgendwie einbringen möchte, wir 
haben offene Ohren und freuen uns darüber!

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e.V.

Vorankündigung des BCV 1965 e.V. 
zum zünftigen 

Wann? 	 am 14. Oktober 2023
Wo? 	 Klubhaus Berga/Elster
Nähere Infos in der nächsten Bergaer Zeitung!
Wir freuen uns auf euch!
Bergaer Carnevalsverein 1965 e.V.	 Gelle Hee
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beschädigt und teils gefangen mit weggeführt, alle Häuser und
Gemächer ausgeplündert und darnach an vielen Orten die Stadt 
mit Feuer angesteckt, unter welchem mein Wohnhaus ist, darin 
ich zeithero Euer churfürstlichen Durchlaucht Amtssachen ver-
richtet, und in demselben des Amts Weida brie�iche Urkunden, 
Register, Akten und dergleichen waren. 
Nach vollbrachter solcher teu�ischer und thyrannischen Tat ha-
ben sie sich wiederum auf ihre Pferde gesetzt, vor der Stadt auf-
gewartet und Aufsicht gehabt, dass niemand dem Feuer wehren 
und löschen möchte. Da denn die neue und die alte Stadt zugleich 
in heller Glut aufgegangen und in solcher Kirchen und Schulen, 
Rat-, Brau- und alle anderen Wohnhäuser bis auf etzliche wenige 
Tagelöhnerhäuslein, so außerhalb und im Winkeln gestanden, 
benebenst zweien Freihäusern, so nicht in die Stadt gehören, 
verzehret und in Grund eingeäschert worden.
Da sie nun gesehen, dass ihr teu�isch Vorhaben nach ihrem 
Wunsch fortgegangen, haben sie sich wieder nach Crimmitz-
schau, daher sie zuvor kommen, gewendet, und weil sie von 
der Bürgerschaft vor dem Anzünden ganz nichts von Gelde oder 
sonst etwas begehret, als ist zu vermuten, dass sie nur anhero 
das Schloss und Stadt in Brand zu stecken und ihre Tyrannei an 
der armen Bürgerschaft zu verüben, kommandiert worden sind.�

Der Krieg hinderte das Flößwerk sehr. In den Jahren 1631 bis 
1639 wurden doch immerhin jährlich 1576 Klafter Holz an Berga 
vorbei ge�ößt, von denen 1141 Klafter in Gera auf dem Markt 
kam (bei gänzlichem Kohlenmangel wurde der Brennholzbedarf 
damals einer Familie auf 20 Raummeter veranschlagt.) 
(1 Klafter Holz = ca. 3 Raummeter)

Nach vorheriger furchtbarer Kälte brach infolge plötzlichen Tau-
wetters am 4. Februar 1635 das Eis der Elster. Die Eisschollen 
waren ellenstark und die Wasser�uten mit dem Eismassen rich-
teten an vielen Orten gewaltige Flur-, Gelände- und Brücken-
schäden an.

In der Bergaer Kirche wird dem Tischler Hans Patzschge 1 Gro-
schen und 9 Pfennige Arbeitslohn gegeben, so den Männerstüh-
len auf der Bohrkirche (Empore), welche die Soldaten eingerissen, 
wieder zu machen.
3 aßo 3 Groschen erhält der Seiler Michael Hetzer in Weida für 2 
Glockenstränge (hatten die Soldaten abgeschnitten).
10 Groschen 6 Pfg. erhält der Glaser für die Fenster beim Altar, 
welche die Soldaten zerschlagen haben, herzurichten.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 � 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 � 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 � 17 Uhr.

Der Wertstoffhof hat 
am 02.10.2023 und 30.10.2023 geschlossen.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 23. September 2023.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, 07.09.2023.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenp�ichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Impressum Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile. Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.
Druckau�age: 2.000 Stück � Erscheinungsweise: monatlich
Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga/Elster • Am Markt 2 • 07980 Berga/Elster � vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer
Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.
Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. • Burgstraße 10 • 07570 Weida • Anzeigen: M. Ulrich • Telefon: 036603 . 55 30 • Fax: 03 66 03 . 55 35 • E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 
Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und ˜nderungen wird keine Gewähr übernommen.
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KLEINANZEIGEN
Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 19 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Bergaer 
Zeitung 
lesen – 

informiert 
sein!

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal
Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich
Restauration
Bildhauerarbeiten

Weinet nicht, dass ich von euch gehe,
seid dankbar, dass ich so lange bei euch war.

Ein sanfter Tod erlöste

Gerhard Zimmermann
* 29.10.1936                                † 07.08.2023

In Liebe und Dankbarkeit
seine Familie
im Namen aller Angehörigen

Berga, im August 2023
Zur gemeinsamen Abschiednahme treffen wir uns am Dienstag, dem 5. September 2023, 
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Berga.

Dein Tod, erlösend und doch so schmerzhaft,
jedoch hinterlässt Dein Leben so viel in unserer Gesellschaft.
Erinnerungen, die uns Freude und Kraft schenken,
dafür sind wir dankbar und im glücklichen Gedenken.
Dein Humor war gekrönt von Poesie
und niemals verklingt Deine Melodie.
Nun ruhe in Frieden, Du hast es Dir so verdient
und einst gibt es für uns ein Wiedersehen.

Hans-Hermann Göldner
geb. 05.09.1947�               gest. 25.07.2023

In Liebe lassen wir Dich gehen
Deine Annerose
Deine Kinder
Gisela und Lutz mit Hannah und Tom
Michael und Jana mit Max und Freya
Björn und Mandy mit Yannick und Lotta
Hendrik und Martina mit Lukas und Felix
Julia und Toni mit Till und Leon
Deine Schwiegermutter Lona 
Deine Schwestern Regina mit Gerhard und 
Annette mit Ulli sowie Anverwandte und Freunde.

Wernsdorf, im Juli 2023 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung �ndet am Samstag, dem 26.08.2023, um 14:00 Uhr 
auf dem Friedhof in Wernsdorf statt.

– Roßmann-Bestattungen –
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Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de

In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   01523 / 399 26 19

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   01523 / 399 26 19

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

Nicht trauern wollen wir,
dass wir sie verloren haben,
sondern dankbar sein,
dass wir sie gehabt haben.

Es gibt keine Worte, die ausdrücken 
könnten, was wir verloren haben. 

In Liebe haben wir Abschied genommen von unserer guten 
Mutti und Schwiegermutti, Oma und Schwester

Gunda Zange
geb. Groh

02.02.1935 � 02.08.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns fühlten und 
uns beim Abschiednehmen Trost spendeten.
Ein besonderer Dank geht an Marions P�egedienst, an das 
Personal der Stationen U1 und U2 des SRH Waldklinikums 
Gera für die gute P�ege sowie an das Bestattungshaus 
Francke für die gute Betreuung.
 

In stiller Trauer
ihre Töchter Barbara mit Uwe
und Karin mit Frank
ihre Enkel Jens und Maik
ihr Bruder Bernhard mit Brunhilde

Berga/E., im August 2023










